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USB-PluS – ein Instrument zur Sprachstandsdiagnose in der Grundschule – 
Implementierung durch Schulaufsicht und Pädagogische Hochschulen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Der Erwerb bzw. die Kenntnis der Unterrichts- und Bildungssprache Deutsch stellt die 

Grundlage für die Beteiligung an allen Bildungsprozessen dar und bildet damit eine wesentliche 

Voraussetzung für Schulerfolg und spätere Integration in den Arbeitsmarkt sowie für die 

Teilhabe am politischen, wirtschaftlichen, kulturellen und gesellschaftlichen Leben in Österreich. 

 

Das Bundesministerium für Bildung hat daher das BIFIE mit der Entwicklung eines förder-

diagnostisch ausgerichteten Instruments zur Sprachstandsdiagnose in der Grundschule – USB 

PluS (Unterrichtsbegleitende Sprachstandsbeobachtung, Profilanalysen und Sprachförderung) – 

beauftragt.  

 

USB PluS dient der Feststellung und Förderung der mündlichen Kompetenz aller Schülerinnen 

und Schüler der Grundstufe I in der Unterrichtssprache Deutsch. Mittels einer Profilanalyse 

werden Kompetenzprofile für die Schülerinnen und Schüler erstellt. Auf Basis dieser Ergebnisse 

werden schließlich Anregungen und Materialien zur Sprachbildung und -förderung angeboten. 

 

Mittelfristig sieht das BMB den flächendeckenden Einsatz von USB PluS vor. Es bedarf daher 

einer schrittweisen Qualifizierung der Lehrerinnen und Lehrer an Grundschulen. Die Unter-

stützung der Implementierung der einzelnen Teile des Projekts durch die Schulaufsicht und die 

Pädagogischen Hochschulen ist dafür eine wesentliche Voraussetzung für das Gelingen.  
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Einführungsvideo: Um Pädagoginnen und Pädagogen mit dem Instrument vertraut zu machen, 

hat das BIFIE ein Einführungsvideo produziert. Unter folgendem Link ist der Kurzfilm auf der 

Homepage des BIFIE abrufbar: https://www.bifie.at/node/3781. 

Schulaufsicht und Pädagogische Hochschulen werden gebeten, das Video im Rahmen der 

Disseminierung und Implementierung von USB PluS zur Anwendung zu bringen. 

 
Die Materialien zu USB PluS werden mit Beginn des Schuljahres 2017/18 allen Grundschulen in 

Klassenzahl (1. Schulstufe und ggf. Vorschulklassen) vom BIFIE zur Verfügung gestellt (siehe 

Infoblatt im Anhang für detaillierte Informationen). 

 
Die Schulaufsicht wird ersucht, die Informationen zu USB PluS an die SchulleiterInnen 

weiterzugeben und die Erfordernisse hinsichtlich der Qualifizierungsmaßnahmen mit der 

jeweiligen Pädagogischen Hochschule abzustimmen. Zielgruppe für die Qualifizierungs-

maßnahmen ab Herbst 2017 sind alle klassenführenden Lehrerinnen und Lehrer, die im 

Schuljahr 2017/18 Kinder in der 1. Schulstufe oder Vorschulstufe unterrichten. 

 
Die Pädagogischen Hochschulen werden ersucht, USB PluS in die Lehrveranstaltungen von 

Aus-, Fort- und Weiterbildung zu integrieren und speziell im Bereich der Fort- und Weiterbildung 

ab Studienjahr 2017/18 entsprechende Angebote zu setzen. Lehrende der PH aus dem Bereich 

Deutsch-Didaktik wurden bereits im Rahmen von Multiplikatorenschulungen des BIFIE mit den 

Details vertraut gemacht. Eine Liste der vom BIFIE geschulten MultiplikatorInnen kann bei der 

Projektleiterin, Frau Elisabeth Grammel, MAS (e.grammel@bifie.at, Tel.: 0662/620088-3122) 

angefordert werden. 

 
Die flächendeckende Implementierung von USB PluS sowie die dafür notwendige Qualifikation von 

MultiplikatorInnen und GrundschullehrerInnen werden im Rahmen der BZG mit der Schulaufsicht 

sowie der Kommunikationsformate mit den Pädagogischen Hochschulen sichergestellt. 

 
Im Anhang finden Sie ein ausführliches Informationsblatt zu USB PluS sowie eine Gegen-

überstellung von USB PluS und USB DaZ. Die Schulaufsicht wird ersucht, den Erlass mit den 

beiden Anhängen an alle Grundschulen weiterzuleiten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Beilagen: 
Informationsblatt zu USB PluS 
Vergleich USB PluS und USB DaZ 
 

Wien, 1. Juni 2017 

Für die Bundesministerin: 

SektChef Kurt Nekula, MA 
Elektronisch gefertigt

https://www.bifie.at/node/3781
mailto:e.grammel@bifie.at
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